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Hallo liebe Freunde des gepflegten Rasensports. Der TSV begrüßt heute sei-

ne Gäste zum Heimspiel gegen den WSV Tangstedt II. Die Mannschaft aus 

Tangstedt tritt damit eine ganz neue Reise an, an ein Aufeinandertreffen der 

beiden Vereine können, wenn es denn schon einmal eines gegeben hat, sich 

sicher nur noch die Urgroßväter erinnern.  

Der TSV grüßt derzeit von der Tabellenspitze und könnte mit einem Sieg 

gegen die Zwote aus Tangstedt die Ambitionen auf einen erfolgreichen Sai-

sonverlauf oder gar einen Aufstieg untermauern. Zuletzt kamen die Breiten-

berger Fans im Heimischen Störstadion gegen die Zwote aus Henstedt-

Ulzburg in den Genuss einer starken Aufholjagd. Gegen die Zwote aus Alves-

lohe reichte dem TSV ein „Lucky Punch“ in der 90 Minute per Elfmeter zum 

Auswärtssieg. Es bleibt zu hoffen, dass Fortuna den Platz an der Seite der 

Breitenberger beibehält. 

Für die Zwote geht es im Vorspiel gegen die Zwote aus Wiemersdorf. Auch 

hier können wir hoffen, dass der Auswärtstrend aus dem vergangenen Aus-

wärtssieg anhält und die Zwote in der Lage ist den Tabellenkeller zu verlas-

sen. Spannung ist in jedem Fall garantiert, also… 

 

 

  …auf geht’s TSV! 

        Henning Körner  
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Sonntag, 30.09.2018 

TSV Breitenberg — TW Gut-Heil Wrist    2 : 2  (1 : 1) 

 

TSV Aufstellung: Sebastian Harder, Torsten Möller, Jannick Wulff, Heiko Thiele, Tim-
Ole Wolk, Kevin Beecken, Tim Bewernick, Christian Randschau, Lasse Harders, Mau-
rice Diedrichsen, Andre de Vries, Melph Möller, Marc Randschau, Andre Brockmann 

TSV Tore: Jannick, Andre B.  

Das Derby in Hamburg um 13:30 Uhr war nur das Vorspiel, denn um 15 Uhr 

hieß es: Anstoß zum Nachbarschaftsduell in der Kreisklasse B, die Wrister zu 

Gast im Störstadion. Allerdings waren die Voraussetzungen nicht optimal. 

Eine Breitenberger Reisegruppe war dem Ruf von Volksmusik, Bier und 

zünftigen Mahlzeiten gefolgt und gen Süden gefahren. Das eigentliche Vor-

spiel – unsere Zweite sollte gegen TSV 05 NMS II spielen – musste leider 

abgesagt werden. Die Erste musste ebenfalls Ausfälle hinnehmen, zudem 

war Stammkeeper Johnny aufgrund einer Verletzung noch nicht wieder voll 

belastbar und Rene wegen der gelb-roten Karte aus dem Hohenaspe-Spiel 

gesperrt.  

Von diesen Problemen war erst einmal nichts zu merken. Die erste Ecke in 

der Anfangsphase wurde gleich gefährlich. Lasse bringt die Flanke zum Elf-

meterpunkt, wo Jannick an den Ball kommt, doch der Kopfball konnte pa-

riert werden – auf Kosten eines weiteren Eckballs. Erneut sucht Lasse den 

Abwehrchef, wieder kann sich Jannick durchsetzen. Mit einer gekonnten 

Direktabnahme bringt er die TSV-Anhänger zum Jubeln (5. Min). 

Das war es dann aber leider schon mit der guten Phase. Wrist ist eine 

schwer zu bespielende Mannschaft, was das ausgeglichene Torverhältnis 

von 5:5 zeigt. Lediglich in der Offensive hapert es noch bei den Gästen. Aber 

auch diese nimmt Geschenke an. Nach einem Rückpass zu Fritz unterläuft   

          >>> 
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diesem einer seiner wenigen Fehler. Er schlägt ein Luftloch und der Wrister 

Angreifer muss den Ball nur noch ins leere Tor einschieben (41. Min). Dieser 

zeitliche Sprung verdeutlicht schon, dass auf dem Spielfeld wenig Positives 

zu bewundern war. Mit einer Ausnahme: Mitte der ersten Halbzeit trat Las-

se zum Freistoß von halbrechts an und scheitert am Pfosten. 

In der zweiten Hälfte gelang weiter wenig und zu allem Überfluss nutzte 

Wrist in der offensive die zweite Chance, als sich der Angreifer gegen die 

Abwehr durchsetzen und den Ball versenken konnte (58. Min). Der Frust 

stieg an, was zum Teil auch am Schiedsrichter lag. Breitenberg erarbeitet 

sich eine Ecke, doch der Schiri entscheidet auf Abstoß und beharrt auf sei-

ner Entscheidung, selbst nachdem der Wrister Abwehrspieler zugibt, zuletzt 

am Ball gewesen zu sein. Der heutige Kapitän Jannick protestierte, bekam 

gelb und sah wegen einer weiteren Bemerkung beim Weggehen direkt die 

Ampelkarte. Eine schwere Hypothek, dieses schwierige Spiel in Unterzahl 

fortzusetzen und den Rückstand zu egalisieren. Doch in der Schlussphase 

konnte der TSV mit 10 Mann auf einmal wieder Druck erzeugen. Die hoch-

karätigen Chancen blieben jedoch aus, bis zur Nachspielzeit. 

Nach längerer Zeit mal wieder dabei, kam Andre Brockmann als Reaktion 

auf den Platzverweis ins Spiel. Die zweite Minute der Nachspielzeit lief 

schon, da kam ein hoher Ball in Richtung Strafraum, der zunächst scheinbar 

geklärt werden konnte, doch der Ball flog direkt zu Lasse, der per Kopfball 

die Kugel nach vorne zu Andre bugsierte, welcher sofort aus der Drehung 

den Abschluss suchte und das Spielgerät in den Winkel beförderte (92. Min). 

Der Ausgleich in letzter Sekunde weckte Erinnerungen an den ebenfalls spä-

ten Punktgewinn in Hohenaspe und wir können weiter behaupten: Unge-

schlagen auf eigenem Platz! Auch wenn diese sehr schwache Leistung heute 

durchaus eine Niederlage verdient gehabt hätte. Der TSV ist mit einem blau-

en Auge davon gekommen und richtet den Blick wieder nach vorne. Stich-

wort englische Woche. 

Bericht: Lasse Harders 
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Mittwoch 03.10.2018 

TSV Breitenberg— SV Hennstedt-Ulzburg 2    3 : 1  (0 : 1) 

 

TSV-Aufstellung: Sebastian Harder - Alfred de Vries, Heiko Thiele, Lars Pahl - Melph 
Möller, René Radloff, Tim-Ole Wolk, Jannick Wulff, Mogens Hagemann - Christian 
Randschau, Maurice Diedrichsen 
 

Am Tag der Deutschen Einheit empfing der TSV die Reserve des SV Henstedt-
Ulzburg. Die Gäste kamen besser ins Spiel und konnten die Breitenberger haupt-
sächlich in ihre eigene Hälfte drücken. Doch bereits in der 6. Spielminute hatten die 
Segeberger Glück. Ein eindeutiges Nachtreten von hinten in die Wade von Mogens 
wurde vom Schiedsrichter lediglich mit der gelben Karte bestraft. Grundsätzlich 
werden solche unsportlichen Aktionen mit einem Platzverweis geahndet. Dies sah 
wohl auch der gegnerische Trainer so und wechselte den betroffenen Spieler kurze 
Zeit später aus.  

Im Spiel gelang dem TSV wenig gegen eine junge laufstarke Mannschaft. Folgerichtig 
gingen die Gäste in der 17. Spielminute in Führung. Einen Schuss aus 18 Metern 
konnte unser Keeper Fritz noch sensationell zur Seite parieren, allerdings schaltete 
ein Segeberger Angreifer schneller als unsere Defensive, schnappte sich den Ball, 
legte auf seinen Mitspieler ab, der daraufhin zum 1:0 vollendete.  

Auch danach waren die spielerischen Defizite im Breitenberger Spiel offensichtlich. 
Chancen konnten lediglich durch Standardsituationen oder Einzelaktionen kreiert 
werden, die jedoch allesamt nicht zum Torerfolg genutzt werden konnten. So ging 
es mit einem knappen und völlig verdienten Rückstand in die Halbzeitpause. 

In der zweiten Hälfte fand der TSV deutlich besser ins Spiel und konnte das Match 
ausgeglichener gestalten. Dies wurde durch ein Kopfballtor von Tim Bewernick nach 
einer Ecke schnell belohnt. Im weiteren Spielverlauf versuchte der TSV aus einer 
geordneten Defensive immer wieder Akzente nach vorne zu setzen. In der 75. Minu-
te ging diese Spielweise auf. Tim-Ole konnte auf der rechten Seite freigespielt wer-
den. Dieser sah den im Zentrum noch besser positionierten Kevin, der den Ball zum 
2:1 am Torwart vorbeischob. Nur drei Minuten später konnte Tim Bewernick eine 
weitere Flanke erneut per Kopf verwerten und somit das Endergebnis herstellen. 

Danach konzentrierten sich die Breitenberger darauf, die Führung über die Zeit zu 
bringen, was auch ohne größere Probleme gelang. Am Ende stand aufgrund der 
ersten Hälfte ein glücklicher, aber aufgrund der zweiten Halbzeit auch verdienter 
Sieg zu Buche, der die Breitenberger nach oben schielen lässt.  

Bericht: Lars Pahl 
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Freitag, 05.10.2018 

TuS Teutonia Alveslohe 2 —  TSV Breitenberg   0 : 1  (0 : 0) 

 

Aufstellung: Fritz Harder, Lars Pahl, Tim-Ole Wolk, Heiko Thiele, Andre D.Vries, 

Maurice Diedrichsen, Lasse Harders, Eric Frietsch, Jannick Wulff, Mogens Hage-

mann, Tim Bewenick 

Eingewechselt: Marc Randschau, Torsten Möller, Christian Randschau 

 

Am Freitagabendspiel in Alveslohe durften unsere breitenberger Kicker auf 

dem neuen Kunstrasenplatz in Alveslohe unter Flutlicht auflaufen. Sympto-

matisch liefen die Breitenberger in den ersten 20 Minuten wie auf Eiern 

über den Platz. TuS Alveslohe hatte das Spiel fest im Griff und versuchte es 

vermehrt über die rechte Seite mit hohen Flanken. Zum Glück für das Brei-

tenberger Trainergespann hatten unsere Hinterleute Fritz Harder (Tor) und 

Heiko Thiele (Libero) bereits vor dem Spiel Beton angerührt, so dass die ge-

fährlichen Angriffe immer wieder im Strafraum geklärt werden konnten. 

Als der TSV sich nach 20 Minuten an das ungewohnte Geläuf zu gewöhnen 

schien, ergaben sich erste Chancen für den TSV. Die beste Gelegenheit 

durch Lasse Harders konnte leider nicht genutzt werden, da Lasse vor dem 

Tor noch ein wenig zu zögerlich agierte.  

Insgesamt konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV das Spiel und die 

Teutonen vom eigenen Strafraum in das Mittelfeld drängte und sich bis zur 

Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel entwickelte. 

Nach dem Seitenwechsel schien der TSV nun endgültig an die eigenen Stär-

ken zu glauben. Das Blatt hatte sich nun gewendet und der TSV drängte aus-

nahmslos auf das gegnerische Tor. Leider nur blieb die Torgefahr zu häufig 

auf der Strecke. Nach mehreren guten Gelegenheiten hatten sich die Brei-

tenberger Fans schon mit einer Punkteteilung angefreundet. 

          >>> 
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In der 89.Minute kam es jedoch zu einem fragwürdigen Foulspiel an Mogens 

Hagemann im Strafraum der Teutonen, welcher zusätzlich zum fälligen 

Strafstoß mit einer gelb roten Karte bestraft wurde. Auch durch die Breiten-

berg Brille hätte der ein oder andere Zuschauer diese Szene sicherlich an-

ders bewertet. Jannick Wulff nahm das Geschenk jedoch dankend an und 

verwandelte den Strafstoß in der 90.Minute souverän. „Lucky Punch“ und 

Sieg!, der bemessen an dem zweiten Durchgang durchaus berechtigt war. 

Manchmal empfiehlt es sich halt solche „dreckigen“ Siege einfach einmal 

einzufahren – der TSV grüßt dank dieses Umstandes seither von der Tabel-

lenspitze. 

Klasse Jungs! 

Bericht: Henning Körner 

 

 

Sonntag, 07.10.2018 

Großenasper SV 2  —  TSV Breitenberg 2     2 : 3  (1 : 3) 

 

TSV Aufstellung: Hannes, Torsten, Steffen, Hütte, Melph, Mike, Christian, Lasse, 
Sascha, Tobi, Finn 

TSV Tore: Lasse, 2x Hütte 

Kein hochklassiges Spiel, aber letztendlich erfolgreich. So lässt sich dieser 

Kick ganz gut zusammenfassen. Nachdem das Spiel am letzten Wochenende 

abgesagt werden musste, wurden die bisher erkämpften drei Punkte wieder 

abgezogen. Ohne Punkt auf dem Konto ging es somit zum Auswärtsspiel 

nach Großenaspe. 

           >>> 
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Die frühe Führung erzielte Lasse (5. Min), indem er eine Ecke direkt im Tor 

unterbringen konnte. Der Keeper sowie ein am ersten Pfosten positionierter 

Spieler der Heimmannschaft sahen dabei nicht sonderlich gut aus. Die Ant-

wort ließ nicht lange auf sich warten. In der 10. Spielminute wurde Hannes 

zum ersten Mal an diesem Tag überwunden. Bei dem Schlenzer vom Straf-

raumrand war er chancenlos. 

Eine Fülle an Chancen blieb ungenutzt. Der TSV hätte seine Tordifferenz mit 

diesem Spiel fast ausgleichen können, um es zugegeben etwas übertrieben 

zu formulieren. Ein Abpraller landete bei Hütte, der den Ball überlegt an den 

beiden letzten Abwehrspielern vorbei im Tor versenkte (30. Min). Wenig 

später kam ein Einwurf erneut zu Hütte, der aus großer Distanz abzieht und 

dem Torhüter keine Chance mehr ließ (38. Min). 

Nur eine Zwei-Tore-Führung zur Halbzeit. Chancen zur frühzeitigen Entschei-

dung wurden ausgelassen. Zu viele, um genauer darauf einzugehen. So soll-

te es nochmal eng werden. Ein Freistoß in der 64. Minute wurde über die 

Mauer ins Tor gelöffelt, sodass es plötzlich nur noch 3:2 aus Sicht der Gäste 

stand. Mit der letzten Aktion war es dann fast soweit, dass man sagen kann: 

typisch Fußball. Aber die Großenasper konnten ihre Chancen genau so we-

nig nutzen. 

Diese drei Punkte nimmt Coach Keck gerne mit, mehr braucht man zu die-

sem Spiel dann auch nicht mehr sagen. Jetzt heißt es, diese Punkte auch zu 

behalten und nicht durch erneute Spielabsage wieder zu verlieren, wodurch 

auch das Bestehen der zweiten Mannschaft in Gefahr geraten dürfte, da die 

Abmeldung nach einer dritten Absage die Folge wäre.  

Bericht: Lasse Harders 
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Tabelle 1. Herren Kreisklasse B—SW2 2018/2019 
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Tabelle 2. Herren Kreisklasse C-MS 2018/2019 
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Torjäger TSV Breitenberg  1. herern  

Platz Name Tore 

1. Maurice Diedrichsen 6 

2. Christian Randschau 5 

3. Jannick Wulff 4 

4. Tim Bewernick 2 

5. Andre Brockmann 1 

 Kevin Beecken 1 

 Melph Möller 1 

Torjäger TSV Breitenberg  2. herern  

Platz Name Tore 

1. Mohammad Taufik Taher 3 

2. Sascha Malzkorn 2 

 Mike Schloh 2 

 Jannick Hüttmann 2 

 Tobias Fallack 2 

 Christian Marquardt 2 

 Lasse Harders 2 

8. Maurice Diedrichsen 1 

 Melph Möller 1 

 Tim-Ole Wolk 1 
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